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NAXOS ... Musik aus vier Jahrhunderten zu
einem phänomenalen Preis
ORCHESTERWERKE
DELIUS
Paris • Brigg Fair • Eventyr • Irmelin • La Calinda
New Zealand Symphony Orchestra / Myer Fredman
Naxos 8.553001

MAHLER
Das Lied von der Erde
Ruxandra Donose / Thomas Harper /
National Symphony Orchestra of Ireland /
Michael Haläsz
Naxos 8.550933

MOZART
Symphonies Nos. 21 - 24 & 26
Northern Chamber Orchestra / Nicholas Ward
Naxos 8.550876

PROKOFIEV
Symphony No. 6, Op. 111 • Waltzes, Op. 110
National Symphony Orchestra of Ukraine /
Theodore Kuchar
Naxos 8.553069

VERACINI
Complete Overtures & Concertos Vol. 1
Overtures Nos. 1 - 4 & 6
Accademia I Filarmonici / Alberto Martini
Naxos 8.553412

VOKALMUSIK
J.S.BACH
Favourite Arias and Choruses
Christmas Oratorio • Mass in B Minor
St. Matthew Passion • St. John Passion
Various Artists
Naxos 8.553257

BRITTEN
A Ceremony of Carols • Friday Afternoons
Three Two-part Songs
New London Children's Choir / Ronald Corp
Naxos 8.553183

DURUFLE
Sacred Choral & Organ Works Vol. 1
Sacred Choral & Organ Works Vol. 2
Eric Lebrun / Beatrice Uria-Monzon / Didier Henry /
Ensemble Vocal Michel Piquemal /
Orchestre de la Cite / Marc Vieillefon /
Francois Poly / Michel Piquemal
Naxos 8.553196
Naxos 8.553197

HANDEL
The Messiah (Highlights)
Scholars Baroque Ensemble
Naxos 8.553258

LASSUS
Lagrime di San Pietro
(Spiritual Madrigal: Tears of St. Peter)
Ars Nova / Bo Holten
Naxos 8.553311

KAMMERMUSIK
MOZART
String Quintets Vol. 2, K. 406 & K. 516
Eder Quartet / Jänos Feherväri
Naxos 8.553104

SPOHR
Piano Trios Nos. 3 & 5
Hartley Piano Trio
Naxos 8.553164

INSTRUMENTALMUSIK
BOULEZ
Piano Sonatas
Idil Biret
Naxos 8.553353

FORQUERAY, Antoine
Harpsichord Suites Nos. 1, 3 & 5
Luc Beausejour
Naxos 8.553407

CRITICAL ACCLAIM FOR NAXOS

SHOSTAKOV1CH

Schostakowitsch, Streichquartette- Voll
Eder Quartet Naxos 8 550 972

"Die Interpretation ist durchweg leicht und bewegt.
Wenn das Eder Quartet so weitermacht, wie es
begonnen hat, wird es einen hervorragenden Zyklus mit
einem frischen und pfiffigen Blickwinkel einspielen.
Die Aufnahme hat Raumklang ist aber dennoch scharf
detailliert. Ein wirkliches Schnäppchen!"
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Die Digitalisierung
geht weiter
Sören Meyer-Eller

Die Internationale Funkausstellung Berlin gehört zu den rhythmisch wiederkeh-

renden Nachtmahren und Hoffnungen einer Branche, der es in den letzten Jahren

nicht besonders gut ging. Man freut sich erst hinterher - weil sie um ist. Und weil

die Auftragsbücher gefüllt sind - hoffentlich. Für Audio-Freunde allerdings dürfte

die diesjährige IFA ein eher mageres Ergebnis gebracht haben. Hier setzt man

mehr auf Design und Verbesserungen im Detail, als daß bahnbrechende Entwick-

lungen zu verzeichnen gewesen wären. Die eigentlichen Neuerungen spielten sich

in den Bereichen Fernsehen - Stichworte PAL plus, Bildschirmgröße 16:9, Flach-

bildschirm - sowie den hochverdichteten CDs ab. Das 12-Zentimeter-CD-Format

wird es erlauben, zum Beispiel auch komplette Spielfilme abzuspielen, in besserer

Qualität. Eine Einigung über die beiden konkurrierenden Systeme scheint in Sicht,

so daß Ende nächsten Jahres mit einer Markteinführung zu rechnen ist. Es ist

nicht von der Hand zu weisen, daß durch eine solche Multimedia-CD die LaserDisc

langfristig obsolet wird. Aber natürlich können sich die Multimedia-CDs auch im

klassischen Bereich bemerkbar machen, nicht nur durch die Kombination mit be-

wegten Bildern, sondern auch durch die Möglichkeit, Informationen verschieden-

ster Art über Musik, Komponisten, Künstler eteetera mit auf eine Scheibe zu ban-

nen; man könnte sich sogar das gute alte Beiheft wegdenken, digitalisiert und nur

via Bildschirm lesbar. Das ist zwar schon mit heutigen Mitteln machbar, fällt je-

doch kaum in den Bereich der Unterhaltungselektronik und hat daher eine einge-

schränkte Gruppe von Interessenten. Auf lange Sicht signalisiert die multimediale

CD ein Zusammenwachsen von Computer und Unterhaltungselektronik. Im Audio-

Bereich sind längere Spielzeiten und eine bessere Auflösung theoretisch denkbar.

Die neuen Multimedia-CDs werden auf den „alten" CD-Playern nicht abspielbar

sein, umgekehrt gibt es kein Problem. Auch für Rundfunkhörer dürfte es interes-

sant werden: Es sind mehrere neue digitale, aber datenreduzierte Sender angetre-

ten, die dem DSR Konkurrenz machen wollen.
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